
BILDUNG UND GLAUBE

Jeden Morgen beginnen in den katholischen Schu-
len Hamburgs über 6.000 Kinder und Jugendliche 
ihren Schultag. Sie kommen aus über 80 Nationen – 
und erleben Orte, an denen Lernen und Mensch-
sein zusammengehören.

Seit mehr als hundert Jahren gehören katholische 
Schulen zur Bildungslandschaft Hamburgs. Sie ent-
standen in einer Zeit, als Familien Orte suchten, an 
denen Bildung und Glaube zusammenkommen 
konnten. In einer zunehmend säkularen Gesell-
schaft ist dieser Anspruch nicht kleiner, sondern 
wichtiger geworden.

Was unsere Schulen trägt, ist das christliche 
Menschenbild: Jeder Mensch besitzt eine unver-
äußerliche Würde – und verdient es, gesehen und 
gefördert zu werden. Diese Überzeugung prägt, wie 
Lehrerinnen und Lehrer unterrichten, zuhören und 
begleiten.

SPRECHEN SIE UNS AN!

Viele Menschen blicken dankbar auf Erfahrungen 
zurück, die sie geprägt haben. Oft gehören dazu 
auch Schulen – Orte, an denen Vertrauen gewachsen 
ist und junge Menschen ihre Fähigkeiten entdeckt 
haben.

Katholische Schulen in Hamburg möchten solche Orte 
auch in Zukunft sein.

Wenn Ihnen diese Schulen am Herzen liegen, 
sprechen Sie uns an. Wir informieren Sie persönlich, 
vertraulich und ohne Verpflichtung.

Andreas Wöhrl
Mitglied des Vorstands
Telefon (040) 248 77 472
Mobil 01573 248 78 03
andreas.woehrl@erzbistum-hamburg.de

www.stiftung-katholische-schulen-in-hamburg.de

Katholische Schulen
in Hamburg

Weitergeben,
was trägt
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FAKTENKASTEN

Katholische Schulen in Hamburg

•	 15 Schulstandorte – Grundschulen, 
­Stadtteilschulen und Gymnasien

•	 über 6.000 Schülerinnen und Schüler

•	 über 700 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  
in allen Hamburger Bezirken

•	 32 Schulseelsorgerinnen  
und Schulseelsorger

SCHULEN, DIE CHANCEN ERÖFFNEN

Katholische Schulen sind Orte, an denen Unterricht 
und Leben zusammengehören. Projektwochen, 
Theaterproben, naturwissenschaftliche Arbeits­
gemeinschaften oder soziale Initiativen im Stadtteil – 
viele dieser Angebote entstehen aus dem Engage-
ment der Schulen selbst.

Zum Schulalltag gehören auch Gottesdienste, Besin­
nungszeiten und Momente der Stille. Orte und Zeiten, 
in denen junge Menschen innehalten, fragen und sich 
orientieren können. 32 Schulseelsorgerinnen und 
Schulseelsorger begleiten Kinder und Jugendliche 
dort, wo Unterricht aufhört – bei dem, was sie wirk-
lich bewegt.

Das ist der Unterschied, den viele Familien meinen, 
wenn sie sagen: Katholische Schulen sind anders.

Wenn zusätzliche Unterstützung möglich wird, kön-
nen solche Projekte wachsen und neue entstehen. 
Genau hier setzt die Stiftung Katholische Schulen in 
Hamburg an.

STIFTUNG KATHOLISCHE SCHULEN

Katholische Schulen in Hamburg stehen auf einer ver-
lässlichen Grundlage. Der laufende Schulbetrieb wird 
durch staatliche Refinanzierung, Kirchensteuermittel 
und Schulgeld finanziert – Kirchensteuerzahlerinnen 
und Kirchensteuerzahler tragen dazu bei.

Doch aus der täglichen Arbeit entstehen immer 
wieder Ideen, die über den Unterricht hinausgehen – 
neue Projekte, besondere Lernangebote, Initiativen, 
die einzelnen Schülerinnen und Schülern neue Wege 
eröffnen.

Die Stiftung Katholische Schulen in Hamburg schafft 
dafür den Rahmen. Sie bündelt das Engagement von 
Menschen, denen diese Schulen am Herzen liegen – 
und macht möglich, was aus eigener Kraft nicht ent-
stehen könnte.

Durch Spenden, Zustiftungen und Vermächtnisse 
wächst Schritt für Schritt eine Grundlage, die trägt.

IHRE UNTERSTÜTZUNG ZÄHLT

Spende
Mit einer Spende helfen Sie, konkrete Projekte an 
den Schulen zu ermöglichen – unmittelbar und 
direkt. Bereits 100 Euro können Materialien für eine 
Projektwoche einer Klasse finanzieren.

Zustiftung
Eine Zustiftung stärkt das Vermögen der Stiftung 
dauerhaft. Das Kapital bleibt erhalten, nur die 
Erträge kommen den Schulen zugute – Jahr für Jahr. 
Eine Zustiftung von 10.000 Euro erzeugt bei drei 
Prozent Rendite dauerhaft rund 300 Euro jährlich 
für Projekte an den Schulen.

Vermächtnis
Manche Menschen möchten über das eigene Leben 
hinaus wirken – und damit ein persönliches Zeichen 
setzen für Bildung, Glaube und die Überzeugung, dass 
kommende Generationen solche Orte verdienen.


